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Mitteilungsblatt der Freiwilligen Feuerwehr Schwerin - Schlossgarten

Der „Goldene Saal“ nach dem Brand des
Schlosses im Dezember 1913

(w.g.)  Im November und Dezember
dieses Jahres jähren sich zwei be-
sondere Ereignisse. Am 5. November
vor 150 Jahren wurde die „Turner-
Feuerwehr“, der Vorläufer der heuti-
gen FF Schwerin-Mitte, gegründet.
Aus Anlass der Gründung der ersten
Freiwilligen Feuerwehr in Schwerin
fand am 31. August auf dem Marstall
eine Festveranstaltung statt. Begon-
nen hatte diese mit einem Festumzug
der Feuerwehr durch die Innenstadt.
Daran nahmen sowohl historische als
auch  moderne Fahrzeuge teil.Gezeigt
wurden u.a. eine Handdruckspritze aus
dem Jahr 1898 und eine von Pferden
gezogene Spritze von 1902.
Auf der Marstallhalbinsel präsentierte
sich die Schweriner Feuerwehr und
lockte mit vielen Aktionen, auch für
Kinder, zahlreiche Besucher an. Auch
fanden Übungsvorführungen statt. Die
Schweriner und ihre Gäste konnten
sich vom Können und der steten Ein-
satzbereitschaft der Feuerwehr über-
zeugen.

Die Technik schreitet unaufhörlich
voran! Wir haben nun auch einen so-
genannten QR-Code. Scannen Sie die-
sen mit ihrem Smartphone ein und
mittels einer entsprechenden App ge-
langen Sie auf unsere Website.
In Zukunft finden Sie diesen QR-Code
auf Seite 4 des „Florian 07“.

+++Nachrichten+++Nach

Festumzug der Feuerwehr
In der Nacht vom 14. zum 15. Dezem-
ber 1913 kam es zum Brand des
Schweriner Schlosses. Der Westflügel
brannte vollkommen aus, auch der
„Goldene Saal“ fiel dem verheerenden
Brand zum Opfer. Die Rettung der an-
deren Flügel des Schlosses gestalte-
te sich sehr schwierig. Es gab den
Aufzeichnungen nach große Probleme
mit der Löschwasserversorgung, das
schlosseigene Hydrantennetz war
überfordert. Mit Unterstützung der
Hamburger und der Rostocker Feuer-
wehr gelang es aber den Brand nach
vielen Stunden zu löschen.

Jahrestage 2013: 150 Jahre Feuerwehr Schwerin
und 100 Jahre Schlossbrand

Wir wünschen unseren
Lesern eine

Frohe Weihnacht
und einen tollen Start in

das Neue Jahr!

Ihre Freiwillige Feuerwehr
Schwerin-Schlossgarten



Kita „Haus Sonnenschein“ zu Besuch bei uns
(w.g.)   Am 1. Juli wechselten die „Klei-
nen“ aus der Krippe zu den „Großen“
in den Kindergarten! Dieser Tag sollte
gebührend begangen werden. So ka-
men sie am Vormittag kurz mal bei uns
vor-bei, weit hatten sie es ja nicht, ist
die Kita doch gleich nebenan!

Auch wenn das Wetter nicht ganz op-
timal war und so nicht alle geplanten
Aktionen durchgeführt werden konnten
hat es allen Beteiligten dennoch ganz
toll gefallen!

Mit dem Schlauch spritzen kann er,
der „Einsatzleiter“, schon ganz gut,
ob wir uns vielleicht in 7 Jahren wie-
dersehen - bei der Jugendfeuerwehr?
Zum Schluss bedankten sie sich bei
der Feuerwehr und auch bei einer
Mutti, welche selbst gebackenen Ku-
chen mitgebracht hatte.

Aus dem Einsatzgeschehen  (auszugsweiser Stand per 06.11.2013)
(w.g.)   Am 19.05. um 22:07 Uhr wur-
de auch unsere Wehr zum Brand ei-
ner Recyclinganlage in Rosenhagen
(LK NWM) mit allen Fahrzeugen alar-
miert. Insgesamt waren hier 200 Feu-
erwehrleute aus dem Landkreis und der
Stadt Schwerin im Einsatz. Die Scha-
denshöhe beträgt rund 500.000 Euro.
(Anfang August brannte es dort schon
wieder!)  Am 07.06. war unsere Wehr
um 02:20 Uhr gemeinsam mit der BF
und der FF Wüstmark in der Gillhoff-
Str. im Einsatz. Grund: „Fleisch im
Topf“!
Anfang Juni waren auch Angehörige
unserer Wehr im Bereich Heiddorf
beim Hochwasser im Einsatz.
Am 13.06. kamen wir wieder gemein-
sam mit der BF und FF Wüstmark um
0:54 Uhr in der Gillhoff-Str. beim Brand
eines Elektro-Verteilerkastens zum
Einsatz.
Das Formel 1 - Rennen von Silverstone
am 30.06. war für unsere Kameraden
um 15:29 Uhr zu Ende. Der Pieper rief
zu einem Einsatz im Franzosenweg.
Hier brannte ein Keller. Am 01.07. ab
18:17 Uhr war unsere Wehr mit 2 Fahr-
zeugen in der Tannhöfer Allee bei ei-
nem Garagenbrand mit im Einsatz.

Einsatz in Rosenhagen beim Brand der Recyclinganlage

Am 09.07. um 10:25 kam es in der
Perleberger Str. mit einem lauten Knall
zum Ausfall einer 20 kV-Trafostation
Allerdings kam die Feuerwehr vor Ort
nicht zum Einsatz, der Anrufer war von
einer Explosion ausgegangen und hat-
te die Feuerwehr alarmiert..
Am 12.07. wurden wir um 15:59 Uhr in
die Potsdamer Str. gerufen. Hier brann-
te wieder ein mal das Fleisch im Topf
und am 13.07. wurde unsere Wehr um
0:05 Uhr als Verstärkung der Berufs-
feuerwehr in das Technologie- und
Gewerbezentrum Hagenower Str. zu
einem Gefahrgutbrand hinzualarmiert.
Der 30.07. bescherte uns gleich 2 Ein-
sätze, um 21:26 Uhr war wieder
„Fleisch im Topf“ in der Ludwigsluster
Chaussee der Grund und anschlie-
ßend, um 21:39 Uhr eine falsche

Garagenbrand Tannhöfer Allee

Übung Gefahrgut am 26.10.13

Wahrnehmung in der Hamburger Al-
lee. Auch am 09.08. mussten wir 2 mal
ausrücken, um 03:46 Uhr hatte in der
Alten Dorfstr. in Zppendorf ein Rauch-
melder Fehlalarm ausgelöst und um
19:23 Uhr war schon  wieder  „Fleisch
im Topf“ der Grund für einen Einsatz
in der Hamburger Allee. Am 10.08.
rückte unser Tanklöschfahrzeug sowie
auch der Wechsellader    „Schlauch“
um 19:21 Uhr zu einem Hallenbrand
im Ziegeleiweg aus. Am 26.10. fand
ab 8:00 Uhr eine Übung statt. Ange-
nommene Lage: Ein Bus kollidiert mit
einem Gefahrgutlastwagen. Während
sich andere Einsatzkräfte um die 28
Verletzten kümmerten, war es Aufga-
be unserer Kameraden, die austreten-
de Flüssigkeit zu stoppen und die
Dekontermination durchzuführen.
Auch für derartige Einsätze ist unsere
Wehr gut und speziell ausgebildet.

Insgesamt waren die
Berufsfeuerwehr und 3
Freiwillige Wehren so-
wie weitere Rettungs-
kräfte vor Ort. Auch die
Helios-Kliniken waren
eingebunden. Ebenfalls
am 26.10. um 20:01 Uhr
war unsere Wehr ge-
meinsam mit der Berufs-
feuerwehr bei einem
Dachstuhlbrand an ei-
nem im Rohbau befind-

lichen Haus in der Mettenheimer Str.
ca. 1 Std. im Einsatz. Die Polizei geht
von Brandstiftung aus. Sturmtief
„Christian“ bescherte uns am 28.10.
ab 16:55 Uhr eine 3-stündige Bereit-
schaft und auch 3 Einsätze. Der 100.
Einsatz in diesem Jahr erfolgte am
30.10. um 17:49 Uhr. In einem Haus
in der Havemann-Str. roch es nach
Rauch. Falsche Wahrnehmung!



Vorgestellt Mitglieder unserer Wehr
Marian Lehmann
Oberbrandmeister
Alter: 41 Jahre, verheiratet, 2 Kinder
Funktion in der Wehr: Wehrführer

Feuerwehrmarsch in Hanstedt (Niedersachsen)
(l.s.)   Am 26.Mai 2013 nahmen 142
Gruppen, zusammengesetzt aus Ju-
gendfeuerwehrgruppen und Mitgliedern
der Aktiven Wehren, mit über 1500 Teil-
nehmern aus der gesamten Bundes-
republik und der Schweiz am Han-
stedter Feuerwehrmarsch teil. Auch wir
waren wieder mit dabei. Um 7.30 Uhr
startete die erste Gruppe.Die FF
Schlossgarten, mit einer Gruppe aus
Aktiven und einer Gruppe aus Jugend-
feuerwehrleuten, reiste gegen 9.30 Uhr
an und startete um 10 Uhr. Trotz des
unaufhörlichen Regens und schmer-
zenden Füßen hatten wir sehr viel
Spaß an den 12 verschiedenen Stati-
onen,  die sich über 10 Kilometern er-
streckten. Abzuarbeiten waren feuer-

wehrtechnische Fragen bis hin zu
sportlichen Aktivitäten und gefragtem
Feingefühl. Das große Highlight und
gleichzeitig auch letzte Station war
das Überqueren des Köhlerteichs. Um
an das andere Ufer zu gelangen, muss-
te man mit einen Ruderboot rudern,
über eine wackelige Brücke oder über
Pontons laufen, und das trockenen Fu-
ßes. Das  Anfeuern durch die Zuschau-
er machte viel Mut. Nach der letzten
Station konnte man sich erst ein mal
erholen und sich etwas zu Trinken oder
Essen an der großen Hütte holen.
Nach dem wir gesättigt waren, mach-
ten wir uns wieder auf den Heimweg.
Übrigens, die Ergebnisse können sich
sehen lassen: Die Aktiven erreichten

einen 56. Platz und die Jugendfeuer-
wehr erkämpfte sich einen tollen 27.
Platz. Herzlichen Glückwunsch!
Wir freuen uns jetzt schon auf das
nächste Jahr in Hanstedt. Der Veran-
stalter hat ja auch besseres Wetter für
2014 vorausgesagt!

(w.g.)  Am 11. Oktober war es wieder
soweit: Die FF Schlossgarten hatte
wiederholt gemeinsam mit dem „SKY-
Markt“ zum Laternenumzug eingela-
den und zahlreichen Kindern und El-
tern eine Freude bereitet. Gemeinsam
ging es durch das Wohngebiet. Am
Ziel, vor dem „SKY-Markt“ am Grünen
Tal gab es Bratwurst vom Grill, Glüh-
wein für die Erwachsenen, Tee für die
Kinder, eine Hüpfburg und vieles mehr
sowie natürlich auch interessante In-
formationen zum Thema Feuerwehr.
So konnten die Fahrzeuge besichtigt
werden und alle Fragen wurden seitens
der Kameraden beantwortet. Ein ganz
herzliches Dankeschön geht wieder an
den „SKY-Markt“ für die tolle Unterstüt-
zung! Bis zum nächsten Jahr!

Laternenumzug 2013

Unser amtierender Wehrführer ist weit
gereist. Aufgewachsen in Berlin erlernte
er nach dem Schulabschluss den Beruf
des Elektronikfacharbeiters, der heute
besser unter der Bezeichnung Kommu-
nikationselektroniker bekannt ist. Schon
im Alter von 12 Jahren galt sein Interes-
se der Technik und dem Funk. 1991 führte
Marians beruflicher Weg nach Schwerin.
Als Mitarbeiter bei der Regulierungs-
behörde für Telekommunikation und Post
konnte er seine Interessen mit dem Be-
rufsleben verbinden und wurde in
Schwerin sesshaft. Mit dem Einberu-

fungsbefehl zum Grund-
wehrdienst 1992 entschied
sich Marian, den Weg des
Kat.-Schutzhelfers zu ge-
hen und wurde so Mitglied
in der Ortswehr Schwerin

Schlossgarten. Technisches Verständnis
und Zielstrebigkeit bestimmten seine
Laufbahn. Es folgten Lehrgänge zum
Truppmann, Truppführer, Maschinist für
Löschfahrzeuge und Drehleitern. Nach
weiterer Absolvierung der Gruppen,-
Zug,- und Wehrführerlehrgänge beklei-
dete Marian die Funktionen des Schirr-
meisters und des Ausbilders. 2003 wur-
de Marian zum Wehrführer unserer Feu-
erwehr gewählt, seinerzeit der jüngste
Wehrführer der Landeshauptstadt.
Ebenfalls in 2003 nahm Marian den be-
ruflichen  Wechsel von der Regulierungs-
behörde zum Amt 37 der Stadt Schwerin
vor und ist hier als Sachbearbeiter für
Funk und Netzwerk in der Leitstelle tätig.
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Wieder ein 30. Geburtstag!
(w.g.)  Wie es bei unserer Wehr Tra-
dition ist, musste unser Jugendfeuer-
wehrwart Christoph an seinem 30. Ge-
burtstag so einiges erleben. Im Um-
feld seiner Wohnung waren entspre-
chende Flyer verteilt worden die dar-
auf hinwiesen und am Morgen seines
Ehrentages fand er sein Auto mit Luft-
ballons gefüllt und in Frischhaltefolie
eingewickelt vor. Aber dessen nicht
genug: Am Tag darauf wurde ihm die
Ehre zuteil, die Rathaustreppe zu fe-
gen, natürlich als Frau (mit Perücke
und Kittelschürze)!

Davon erlösen konnte ihn nur der Kuss
einer „Jungfrau“! Ich glaube, das war
der schwierigste Part!  Aber ihm wur-
de dann doch die Ehre zuteil: Ein
Mädchen hat sich nach einer fast aus-
sichtslosen Suche (nach einer Jung-
frau!) letztendlich erbarmt.
Natürlich wurde ihm dann am Abend
im Gerätehaus der Wehr auch noch
ein Geschenk überreicht.

Na endlich: Ich habe eine Jungfrau gefunden!

Allerdings waren die Kehrwerkzeuge  nicht
gerade optimal.

Unsere Jugendfeuerwehr war im Sommercamp in Kalifornien!

Mit dem Besen stimmt was nicht!

Wooh! Geschafft!

(k.l.)    Ja, das stimmt!  Allerdings nicht
in den USA, sondern in Schönberg-
Kalifornien, einer Gemeinde im Land-
kreis Plön in Schleswig-Holstein. Ende
Juni trafen sich die Mitglieder der
Schweriner Jugendfeuerwehr um unver-
gessliche Tage zu verbringen.

Nachdem die Blockhäuser bezogen
waren, ging es auf Erkundungstour
durch Kalifornien mit anschließender

Abkühlung in der Ostsee. Am Abend
lernten sich alle spielerisch kennen.
Der Sonntag stand unter dem Motto
„Wassersporttag in Brasilien“. Wir pro-
bierten uns beim Windsurfen und
Standup paddeln aus. Eine echt tolle
Erfahrung. Nebenbei wurde Volleyball
gespielt und Tretboot gefahren. Es war
für jeden Geschmack etwas dabei.Am
nächsten Tag fuhren wir nach Laboe,
um ein echtes U-Boot mal aus nächs-
ter Nähe zu betrachten. Natürlich be-
sichtigten wir auch das Marinemal, bei
der zeitgleich eine Kranzniederlegung
anlässlich der Kieler Woche stattfand.
Den Nachmittag verbrachten wir in ei-
nem Irrgarten. Da wieder heraus zu fin-
den war gar nicht so einfach! Am
Abend veranstalteten wir eine Talent-
show mit Tanz, Gesang und Kraft. Als
nach einem langen und aufregenden
Tag Ruhe im Lager einkehrte, ertönte
plötzlich eine laute Sirene.

Alle wussten sofort was zu tun ist: Rein
in die Uniform und antreten zur Nacht-
wanderung. Auf den Dienstag freuten
sich alle, wir fuhren nach Kiel um die
Kieler Woche unsicher zu machen.
Danach veranstalteten wir eine lustige
Modenschau  - Jungs als Mädchen und
umgekehrt. Am vorletzten Tag besich-
tigten wir in Laboe eine meeres-
biologische Station. Hier durften wir
sogar einen Seestern und einen Krebs
anfassen. Nachmittags bereiteten wir
uns für den großen Abschlussabend
vor. Alle hatten viel Spaß bei der
Sketch-Show und der anschließenden
Flirtdisco. Es war wieder eine lustige,
abwechslungsreiche und gelungene
Woche. Wenn auch Du Lust hast bei
uns mitzumachen, dann komm mitt-
wochs von 17:00 Uhr - 18:30 Uhr in
die von-Stauffenberg-Straße 29.

Wir freuen uns auf Dich!!!


